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Die Freiwillige Feuerwehr Göggingen präsentiert das 

Schlachtfest 

Sonntag, 18. Oktober 2020 

Im Gerätehaus in Göggingen 

11 – 14 Uhr 

„Schlachtfest zum Mitnehmen“ 

 

Melde dich bei uns an und sichere dir ein Stück Schlachtfest für 
zu Hause. 

Ausschließlich Vorbestellung bis: 9.10.2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestellung telefonisch ab 16 Uhr bis 20 Uhr: 01738239549   

per WhatsApp:  01738239549  

per E-Mail: christian.leiss@feuerwehr- goeggingen.eu  

 

Es freut sich die FFW Göggingen 

Menü 1 Schlachtplatte 

Kesselfleisch, 

Blut- und Leberwurst, 

Kartoffelpüree, 

Sauerkraut und Brot 

10 -, € 

Menü 2 Kassler 

Kassler Hals, 

Kartoffelsalat 

Brot 

 

10 -, € 

                                                   FEUERWEHR
 



Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten Fr. 14:00 -16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324 (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440 (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Fax: 0 75 76 / 9 62 90 49
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Ärztlicher  Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen können Patienten ohne vorherige
Anmeldung zu den Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxis Sigmarin-
gen, Am Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstrasse 40, kom-
men. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag vom 8 bis 22 Uhr
Am Wochenende und an Feiertagen erreichen Sie den Bereit-
schaftsdienst über die zentrale Rufnummer: 116 117 
(Anruf ist kostenlos)
Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpra-
xis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der europaweiten Rufnummer 112.

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Singen, Virchowstraße 10, 78224 Singen, Tel. 01806-077312
Samstags, Sonntags- und Feiertags: von 10.00 – 12.00 Uhr / 16:00 –
19:00 Uhr

Kinderärztliche Notdienstsprechstunde in Albstadt
Seit April 2017 findet in Albstadt eine zusätzliche kinderärztliche Sonn-
tagssprechstunde statt. 
In der Zeit von 10.00 – 13.00 Uhr und von 14.00 – 18.00 Uhr ist dort im-
mer ein Kinderarzt/ärztin erreichbar.
Die Sprechstunde ist im Emma-Beck Haus neben dem Kreisklinikum des
Zollernalbkreises in Albstadt, Friedrichsstr. 37/1, Tel. 07431/6306353
untergebracht.
Sie können sich insbes. an Samstagen und Feiertagen weiterhin an die
Notdienstpraxen in Singen, Ravensburg, Tübingen und Reutlingen wen-
den. Die Sprechstunde ist ein zusätzliches Angebot.

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle im
Landkreis Sigmaringen
Anschrift: Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen  e-Mail: team@ibb-sig-
maringen.de Tel. 07571/73 01 55
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmarin-
gen, Fidelisstraße 1 von 14:00 bis 16:00 Uhr  (nicht an Feiertagen)
Mitglieder der IBB-Stelle Sigmaringen stehen in den Sprechzeiten per-
sönlich zur Verfügung.
Außerhalb der Sprechzeiten ist der Anrufbeanworter geschaltet, der re-
gelmäßig abgehört wird.

Patientenfürsprecherin:
Frau Petra Schall ist alsPatientenfürsprecherin neben ihrer Mitgliedschaft
im IBB-Team auch Ansprechpartnerin für die Patientinnen, Patienten und
ihre Angehörigen der Klinik für Psychatrie, Psychotherapie und Psycho-
somatik der SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen GmbH. Frau Schall
unterstützt bei der Wahrung der Rechte als Patient bzw. bei Fragen oder
Problemen, die sich im Rahmen der stationären oder teilstationären Be-
handlung ergeben haben. Sie unterliegt der Schweigepflicht, arbeitet eh-
renamtlich und unabhängig. Die Beratung ist kostenlos. Ziel ist es, für al-
le Beteiligten eine gute Lösung zu finden.
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• Photovoltaikanlagen
• Vollsperrung Serpentine Krauchenwies 
• Photovoltaik-Freiflächenanlagen-Konzept des Gemeindeverwal-

tungsbandes Sigmaringen
• Feuerwehr Krauchenwies „Einsatzbericht“
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• Entsorgung Problemstoffe  
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• Fund-Info
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• Kindergarten St. Elisabeth, Göggingen „Erntedank“
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Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom EnBW Bittelsch./ 
Hausen/ Göggingen/ Ettisweiler 0800 3629 477
Störungsstelle Strom- Kr’wies/Ablach 97216
Störungsstelle Wasser 97250
Störungsstelle Abwasser/Kläranl. 97251
Winterdienst 97252
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-70
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr

Krauchenwieser Küste 7008

Bereitschaftsdienste



Anschrift: Patientenfürsprecherin, Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
e-mail: patientenfuersprecherin@ibb-sigmaringen.de
Mobil: 01525 / 6558 32 7 (Anrufbeanworter – Rückruf wird zugesichert)
Sprechstunde: Jeden ersten Mittwoch im Monat im SRH Krankenhaus
Sigmaringen 5. OG Raumnr. 5.028
von 13:00 bis 15:00 Uhr oder nach Vereinbarung (nicht an Feiertagen)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Diensthabende Zahnärzte im Bereich Sigmaringen, Pfullendorf und Um-
gebung unter Tel. 01805/911-660 (Festnetzpreis 14ct/Min., Mobilfunk-
preise maximal 42 ct/Min., Bandansage) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Diensthabende Augenärzte im Kreis Sigmaringen sind unter Tel.
0180/1929349 zu erfragen.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Ergänzende unabhängige Teilhabebetreuung (EUTB)
Ravensburg-Sigmaringen
Beratungsstelle bei Teilhabeeinschränkung
Jeweils am ersten Freitag im Monat in Bad Saulgau von 9-12 Uhr, am
zweiten Freitag im Monat im Rathaus in Sigmaringen von 10-12 Uhr oder
individuell nach Vereinbarung, Tel. 07571/7523910 oder 
info@eutb-rv-sig.de

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert und der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen, 0151-55164829

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
am 10./11.10.2020 -keine Sprechstunde-

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen,Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760, E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Sekunda –betreuen und begleiten-
fachliche Betreuung bei Demenzerkrankungen, hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Grundpflege, Beratung und Anleitung für pflegende Angehörige
Max-Eyth-Straße 3, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531 od. 0162 7567982
sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174  
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter den Nummern:
Anfragen für Helfer und Einsätze: 0176-81653831 
Anfragen zu Abrechnungen: 0176-81680826
oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de.

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

am 10.10.2020
Antonius  Apotheke, Oberamteistraße 1, 88348 Bad Saulgau, 
Tel. 07581/7031
Bilharz Apotheke, Antonstraße 1, 72488 Sigmaringen, 
Tel. 07571/7296060

am 11.10.2020
Apotheke St. Michael, Steige 12, 88367 Hohentengen, Tel. 07572/711588
Adler Apotheke, Bahnhofstraße 7, 72517 Sigmaringendorf, 
Tel. 07571/12864

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr morgens. 

Beschaffung Straßenbeleuchtung: Vergabe 
Die Erschließungsarbeiten für das Baugebiet Oberer Kirchberg, Bauab-
schnitt II in Krauchenwies sowie für das Baugebiet Auf den Rainen 4 in
Hausen a. A. beinhalten die Errichtung der Straßenbeleuchtung. Die Mit-
arbeiter des gemeindlichen Bauhofs bauen und ergänzen die Beleuchtung
je nach dem Stand der Bebauung im jeweiligen Wohngebiet.

Im August 2020 wurden insgesamt 4 Elektrogroßhändler zur Abgabe ei-
nes Angebotes gebeten, von denen 3 Firmen eine entsprechende Offer-
te vorlegten. Die Angebote umfassen die Lieferung von 50 Stück LED-
Straßenleuchten der Fa. Siteco SL 11 mini sowie 40 Siteco-Lichtmasten
in der Farbe „Eisenglimmer“. Der Überhang der 10 Leuchtkörper dient der
Auswechslung bestehender Leuchten. 

In der vergangenen Sitzung vergab der Gemeinderat den Auftrag für die
Lieferung an den günstigsten Bieter, die Firma Fischer-Zander aus Alb-
stadt zum Bruttopreis von 37.752,08 €
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Errichtung von Photovoltaikanlagen auf 
der Gemeindehalle Waldhorn und dem Bürgerhaus
Bittelschieß
Die Gemeinde Krauchenwies errichtet auf der Waldhornhalle Krauchen-
wies und dem Bürgerhaus Bittelschieß jeweils eine kommunale Photo-
voltaikanlage. Da in der Gemeinde keine Freiflächen auf Äckern und Wie-
sen für Photovoltaik vorhanden sind, sollen die Gebäudedächer, unter Be-
rücksichtigung wirtschaftlicher Gesichtspunkte genutzt werden. Bereits im
vergangenen Jahr entschied der Gemeinderat auf dem Dach des kom-
munalen Bauhofs und der Gemeindehalle in Ablach Photovoltaikanlagen
zu errichten. Diese Anlagen sind zwischenzeitlich installiert. Zudem be-
finden sich auf den Dächern des Kindergartens St. Josef in Krauchenwies,
der Sophie-Scholl-Schule, der Grundschule in Göggingen, der Turn- und
Festhalle in Hausen a.A. und dem dortigen Feuerwehrhaus private Photo-
voltaikanlagen, für die die Gemeinde Mieteinnahmen für die Dachfläche
erhält.

Für die Waldhornhalle Krauchenwies beabsichtigt die Gemeinde eine An-
lage mit 24,5 kWp installierter Leistung und zusätzlich einem Stromspei-
cher mit einer nutzbaren Kapazität von 11,04 kWh, zur Eigenversorgung
des Waldhorns, zu errichten um seine Energiekosten zu senken. Dadurch
werden jährlich ca. 20 Tonnen CO2 eingespart. Der stellvertretende kauf-
männische Betriebsleiter Herr Robert Offner stellte die Planung vor.

Ebenso beabsichtigt die Gemeinde eine Stromerzeugungsanlage mit 9,8
kWp installierter Leistung inkl. Stromspeicher mit einer nutzbaren Kapa-
zität von 5,85 kWh, zur Eigenversorgung des Bürgerhauses Bittelschieß,
zu errichten um ebenfalls die Energiekosten zu reduzieren. Dadurch wer-
den jährlich ca. 5 Tonnen CO2 eingespart.

Mit diesen Investitionen und den damit verbundenen Erträgen erhöht die
Gemeinde ihre laufenden Erträge nach Abschreibung. Dies trägt zu einem
positiven Haushaltsergebnis bei.  
Die Stromerzeugungsanlagen der Gemeinde für das Waldhorn und das
Bürgerhaus werden durch die Gemeindewerke Krauchenwies - Strom-
versorgung (solardach+) geliefert.

Die Kosten der Photovoltaikanlagen-Errichtung inkl. Speichersystem für
das Waldhorn betragen 39.592,88 Euro. Gemäß Wirtschaftlichkeitsbe-
rechnung erfolgt die Amortisation der Investition mit einer wirtschaftlichen
Nutzungsdauer von 20 Jahren, im zehnten bis 11. Jahr. Die durchschnitt-
liche errechnete Gesamtrendite p.a. liegt bei ca.11%.
Die Kosten der Photovoltaikanlagen-Errichtung inkl. Speichersystem für
das Bürgerhaus betragen 22.450,55 Euro. Gemäß Wirtschaftlichkeitsbe-
rechnung erfolgt die Amortisation der Investition, mit einer wirtschaftlichen
Nutzungsdauer von 20 Jahren, im 15. Jahr. Die durchschnittliche errech-
nete Gesamtrendite p.a. liegt bei ca. 7%.

Verschiedene private Anlagenbetreiber wurden kürzlich von unserem
kommunalen Eigenbetrieb Strom angeschrieben, ihre Photovoltaikanla-
gen, sofern noch nicht geschehen, mit den gesetzlich geforderten Ab-
schalteinrichtungen für den Überspannungsfall nachzurüsten. Im Ge-
meinderat ergab sich dann eine Grundsatzdiskussion über den Sinn des
Ausbaus der Solarenergie bei gleichzeitig gesetzlich geforderter Ab-
schaltungssteuerung. Dieses sogenannte Einspeisemanagement ist bei
vielen kleineren Kraftwerken im Stromnetz erforderlich, da unter Umstän-
den das Stromnetz überlastet werden kann.  Herr Ortsbaumeister Hipp in-
formierte während der Debatte, dass es jedoch zu solch einer Abschal-
tung noch nie gekommen ist. Bürgermeister Spieß unterbrach die weite-
re Diskussion mit der Begründung, dass diese Grundsatzdebatte nicht
mehr im Gemeinderat geführt werden muss. Er glaube, dass für den vor-
geschlagenen Ausbau der Photovoltaik auf der Gemeindehalle Waldhorn
und dem Bürgerhaus Bittelschieß eine Mehrheit im Gremium bestehe.  

Der Gemeinderat stimmte dem Antrag mit großer Mehrheit, bei einer
Gegenstimme und ohne Enthaltungen zu.

Die Gemeinde Krauchenwies investiert nun für die Waldhornhalle in Krau-
chenwies sowie für das Bürgerhaus in Bittelschieß jeweils in eine Photo-
voltaikanlage inkl. Speichersystem.

Landratsamt Sigmaringen 
Vollsperrung der B 311  bei der 
Serpentine Krauchenwies 
Beseitigung von Fahrbahnschäden

Das Landratsamt Sigmaringen lässt ab Montag, den 12.10.2020 bis vor-
aussichtlich Freitag, den 16.10.2020 die Fahrbahn auf der Bundesstra-
ße 311 bei der Serpentine nahe Krauchenwies sanieren. 

Die Sanierung ist aufgrund von Unebenheiten und Rissen in der Fahrbahn
notwendig. 
Es ist vorgesehen, die vorhandenen Asphaltschichten (Deck-, Binder- und
Tragschicht) abzufräsen und mit einem neuen Aufbau wiederherzustellen.

Für die Dauer der Arbeiten muss die B 311 zwischen den Einmündungen
der L 456 aus Richtung Sigmaringen und der L 286 aus Richtung Ostrach
voll gesperrt werden. 

Die Umleitung erfolgt für die Fahrtrichtung Ulm/Mengen ab Krauchenwies
über die L 456 – L 455 – Sigmaringendorf – B 32 – Scheer – Mengen  bzw.
für die Fahrtrichtung Ostrach ab Sigmaringendorf über die K 8240 – Ziel-
fingen – Rulfingen – K 8240 – L 268 – L 286. 
Für die Fahrtrichtung Meßkirch/Tuttlingen erfolgt eine großräumige Um-
leitung ab Mengen über die B 32 – Scheer – Sigmaringendorf – Sigma-
ringen – B 313 – Vilsingen – Engelswies – Meßkirch. 

Der Verkehr aus Fahrtrichtung Rulfingen wird  ab der Einmündung L 286
für die Fahrtrichtung Krauchenwies/ Sigmaringen  über die L286 – K 8239
– Hausen a.A. – Ettisweiler – L 456 – Krauchenwies geleitet. 

Alle Umleitungen sind ausgeschildert. 
Im Einmündungsbereich der B 311/L456  wird  der Verkehr zwischen Krau-
chenwies und Sigmaringen/Sigmaringendorf halbseitig mit einer Ampel-
regelung an der Baustelle vorbeigeführt.

Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf ca. 72.000 Euro.

Weitere Informationen zu Baustellen, Sperrungen und Umleitungen in der
Region können im Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Ba-
den-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de  abgerufen werden.

Beschlussfassung zum Photovoltaik-
Freiflächenanlagen-Konzept des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Sigmaringen
Mit der Freiflächenöffnungsverordnung (FFÖ-VO) sind seit März 2017 PV-
Anlagen auch auf landwirtschaftlichen Flächen „benachteiligter Gebiete“
als Beitrag zur Energiewende förderfähig. Die Versammlung des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Sigmaringen (GVV), zu der auch die Ge-
meinde Krauchenwies gehört, hat am 1.3.2018 beschlossen, ein Photo-
voltaik-Freiflächenkonzept durch ein Planungsbüro erstellen zu lassen.
Ziel ist, dass mit dem Konzept der gemeinsame Flächennutzungsplan
(FNP) der Mitgliedsgemeinden im GVV strategisch weiterentwickelt wer-
den kann. Mit der Planung wurde das Büro Dr. Grossmann-Umweltpla-
nung, Balingen, beauftragt. Der Gemeinderat von Krauchenwies hat sich
bereits in seiner Klausur im Jahr 2019 mit der Thematik beschäftigt.

Als Potenzialflächen wurden solche Bereiche ausgemacht, 

1.) die keiner absoluten Ausschlusswirkung unterliegen (z.B. Gewässer,
Wald, Siedlung, Naturschutzgebiete);

2.) die keinen anderen/weiteren Restriktionen unterliegen, also wo Pla-
nungen oder Schutzzwecke bestehen, denen höhere Priorität einge-
räumt wird (z.B. FFH-Gebiete, Landschaftsschutzgebiete, landwirt-
schaftliche Vorrangflur I und II) und

3.) die bestimmten Eignungskriterien genügen (z.B. Nähe zum Strom-
netzverknüpfungspunkt, Flächengröße und -zuschnitt).

Entsprechend der verschiedenen Kriterien hat das Photovoltaik-Freiflä-
chenkonzept vom Büro Dr. Grossmann-Umweltplanung, Balingen, nach
Abzug von Ausschluss- und Restriktionsgebieten sowie unter Be-
rücksichtigung von bestimmten Eignungskriterien mögliche konfliktarme
Potentialflächen für Photovoltaikanlagen im Außenbereich in vier Varian-
ten dargestellt. Folgende Aspekte wurden einbezogen:
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V1 - Max. Leitungsabstand (20 kV) = 1000 m (Wirtschaftlichkeit); keine
Nordexposition; Flächengröße >!!!! 1 ha (entspricht Ausschreibungsmini-
mum von 750 kW); Flächenverfügbarkeit.
V2 - Mindestabstand zu Siedlungen = 500 m (Wahrung von hochwertigem
Wohnumfeld, keine Entwicklungseinschränkung der Siedlung).
V3 - Mindestflächengröße = 5 ha (Wirtschaftlichkeit in Bezug auf Aus-
schreibungen, Bündelung von Anlagenstandorten)
V4 - Maximaler Siedlungsabstand = 1000 m (Schutz vor weitreichender
Landschaftszersiedlung)

Im vorliegenden Konzept wurde die Flächenverfügbarkeit als Kriterium
aufgegriffen, um Bereiche mit besonders kleinteiliger Parzellierung und
vielfältiger Eigentümerstruktur von den Zielflächen auszuschließen. Zu-
dem werden Ausnahmen zum Mindestsiedlungsabstand eingeräumt,
wenn dabei im konkreten Einzelfall die Ziele des Konzeptes Bestand ha-
ben.

Anstatt der anfänglichen Überlegung, die „VorzugsfIächen“ in einem für
den gesamten GVV gültigen FNP darzustellen, soll das Konzept bei künf-
tigen Planverfahren zu konkreten Projektplanungen als besonders zu be-
rücksichtigender Belang umgesetzt werden.

Dieser Weg wird aufgrund folgender Aspekte empfohlen:

1. Das Konzept genügt dem Anspruch, GVV-weit grundsätzlich gleiche
Kriterien anzusetzen. In jedem Fall bleibt das Aufstellen eines Bebau-
ungsplanes für PV-Anlagen, in dem dann z.B. auch konkrete Dimen-
sionierungen, Maßnahmen zum Landschaftsschutz oder Rückbauver-
pflichtungen festgesetzt werden können, die Entscheidung des jewei-
ligen Gemeinderates; über eine notwendige FNP-Änderung entschei-
det die GVV-Versammlung. 

2. Für die beteiligten Kommunen und den GVV bildet das beschlossene
Konzept über das BauGB mit dem § 1 Abs. 6 Nr. 11 den Beurteilungs-
maßstab. Eine notwendige Standortalternativenprüfung, die parzellen-
scharf die geeigneten Flächen ausweist, liegt mit dem Konzept vor. 

3. Planungsaufwand und Kosten fallen erst an, wenn konkretes Interes-
se besteht und können über einen städtebaulichen Vertrag (§ 11
BauGB) oder Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan (§ 12 BauGB) direkt vom Vorhabenträger übernommen wer-
den. 

4. Mit einem Parallelverfahren von zeitgleicher projektbezogener FNP-
Änderung und Bebauungsplanaufstellung auf Basis des Konzeptes
werden keine zeitlichen Verzögerungen verursacht. Aufgrund des Her-
ausfilterns konfliktarmer Bereiche sind kritische Stellungnahmen im
Planverfahren kaum zu erwarten.

Der GVV wird eine der Varianten als Grundlage beschließen. Da ein Sied-
lungsabstand von 500 m dringend zu empfehlen ist, besteht in der Ge-
meinde Krauchenwies bereits bei den Varianten 2, 3 und 4 aufgrund zahl-
reicher Restriktionen kein Potential für Freiflächenphotovoltaik. Variante
1 zeigt lediglich eine Potentialfläche im direkten Siedlungsumfeld von Et-
tisweiler und dem Biotop Egelsee, bei dem die Gewinnung von Ökopunk-
ten angestrebt wird. Das Energiepotenzial - auf den Bedarf des GVV be-
zogen - entspricht bei Variante 3 dem Iandespolitischen Ziel für 2050, 30%
der Stromerzeugung über Photovoltaik zu erreichen.

Nach der Beratung in der vergangenen Sitzung traf der Gemeinderat fol-
genden Beschluss:

Der Gemeinderat von Krauchenwies empfiehlt der Versammlung des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Sigmaringen folgenden Beschluss zu fas-
sen:

Dem Photovoltaik-Freiflächenanlagen Konzept wird in der Fassung vom
02.09.2020 zugestimmt. Bei künftigen Bauleitplanverfahren zur Nutzung
der Sonnenenergie mit Photovoltaik-Freiflächenanlagen sollen die Flä-
chen der Variante 2, 3 oder 4 gemäß § 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB besonders
berücksichtigt werden.

Der Gemeindeverwaltungsverband wird nun beraten und entscheiden.

Kellerbrand
Am Dienstag gegen 22.30 Uhr wurde die Wehr zu einem Gebäudebrand
gerufen. Durch einen technischen Defekt geriet eine Waschmaschine im
Keller in Brand. Die Bewohner wurden durch einen Rauchmelder gewarnt
und konnten sich in Sicherheit bringen. Durch eigenen Löschversuch und
dem schnellen Eingreifen  der Feuerwehr konnte das Feuer schnell ge-
löscht werden. Dennoch gelang viel Rauch in den Wohnbereich. Dieser
wurde mit einem Drucklüfter entfernt. Im Einsatz waren die Abteilungen
Ablach und Krauchenwies und Atemschutzträger aus der Gesamtge-
meinde. Neben dem Rettungsdienst und der Polizei war auch die Schnel-
le Einsatzgruppe des DRK Mengen anwesend. 
Fazit: Wieder verhinderte ein funktionierender Rauchmelder Schlimme-
res. 

Landratsamt Sigmaringen 
Informationen zum Förderprogramm
Wohnungsbau BW 2020/2021  

Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine Bürger*innen, die in den
eigenen vier Wänden wohnen möchten. Ehepaare, Lebenspartner im Sin-
ne des Lebenspartnerschaftsgesetzes, auf Dauer angelegte Lebensge-
meinschaften (Paare) und Alleinerziehende mit mindestens einem haus-
haltszugehörigen Kind oder schwerbehinderte Menschen mit speziellen
Wohnungsbedürfnissen müssen dazu die Einkommensgrenze zum ak-
tuellen Förderprogramm Wohnungsbau BW 2020/2021 einhalten und das
geförderte Objekt ausschließlich selbst nutzen. Das zu fördernde Objekt
muss familiengerecht sein. Keine Förderung erhält, wer bereits über an-
gemessenes Wohneigentum verfügt. Das gilt auch, wenn die Antragstel-
lerin oder der Antragsteller vermögend genug ist, um sich mit angemes-
senem Wohnraum zu versorgen. Eine sozial orientierte Förderung ist
dann nicht gerechtfertigt.

Das Land fördert folgende Maßnahmen:
• Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, wenn das Vorhaben min-

destens die Voraussetzung des Energieeffizienzstandards KfW 55 er-
füllt.  

• Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen zur Schaffung zusätz-
lichen Wohnraums einschließlich notwendiger Begleitmaßnahmen,
wenn die Anforderungen der förderfähigen Einzelmaßnahmen entspre-
chend der Programmatik der KfW eingehalten werden. 

• Erwerb bestehenden Wohnraums

und finanziert diese mit einem zinslosen Darlehen. Die Zinsbindung be-
trägt 15 Jahre, der Tilgungssatz 2,25 Prozent. Die Zuschüsse der KfW im
Neubau für einen Energiestandard ab KfWEffizienzhaus 55 werden eben-
falls gewährt.  
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Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit einem minderjährigen Kind be-
trägt bis zu 200.000 Euro und erhöht sich mit steigender Zahl haushalts-
zugehöriger minderjähriger Kinder. Der Zuschuss für ein KfW-Effizienz-
haus 55 beträgt bis zu 18.000 Euro.

Antragsteller*innen können die Basisförderung jeweils mit Zusatzförde-
rungen verbinden. Ergänzend zum Tilgungszuschuss der KfW können sie
ab KfW-Effizienzhausstandard 40 einen weiteren Tilgungszuschuss bis zu
einer Höhe von 3.500 EUR erhalten.

Empfänger*innen eines Förderdarlehens, aber auch kinderlose Paare
und Alleinstehende, die ein Familienzuwachsdarlehen der L-Bank in die
Finanzierung einbeziehen, können eine
Ergänzungsförderung für Kinder erhalten. Dies gilt für Kinder, die inner-
halb von zehn Jahren zu dem Haushalt hinzukommen. Die Ergänzungs-
förderung besteht nach den derzeitigen Förderrichtlinien in einem weite-
ren Tilgungszuschuss.

Weitere Informationen und Antragstellung
Interessierte können Fragen zur Finanzierung direkt an die L-Bank rich-
ten: Telefonnummer 0800 1503030 (kostenlos aus dem deutschem Fest-
netz oder mit deutschem Mobilfunknetz und -provider; Mo. – Fr., 8–16.30
Uhr).  

Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit an, über ihren Finanzierungs-
rechner die Förderfähigkeit eines Vorhabens zu ermitteln. (https://finan-
zierungsrechner.l-bank.de/)

Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer Wohnraumförderstelle beantragt:
Ansprechpartner ist das Landratsamt Sigmaringen, Melanie Failer,
Tel.07571/102-5103, E-Mail: melanie.failer@lrasig.de

Landratsamt Sigmaringen 
Maiswurzelbohrer im Landkreis 
Sigmaringen angekommen

Im Rahmen des Maiswurzelbohrer-Monitorings in Baden-Württemberg
wurden an mehreren Standorten im Landkreis Sigmaringen Käfer des
Westlichen Maiswurzelbohrers in Pheromonfallen gefangen. „Es kann
davon ausgegangen werden, dass der Maiswurzelbohrer weite Teile des
Landkreises insbesondere südlich der Donau erreicht hat“, berichtet Ger-
hard Gommeringer, Leiter des Fachbereichs Landwirtschaft.

Weltweit gesehen sind die verschiedenen Arten des Maiswurzelbohrers
die bedeutendsten Schädlinge im Mais. Der größte Schaden entsteht
durch die Fraßaktivität der im Boden lebenden Larven. Durch den Fraß
an den Maiswurzeln werden die Wasser- und Nährstoffaufnahme, sowie
die Standfestigkeit der Pflanzen stark beeinträchtigt. „Der Westliche Mais-
wurzelbohrer kann allerdings durch Fruchtfolgemaßnahmen in seiner Aus-
breitung gehemmt werden“, macht Gommeringer klar. Um die weitere Ver-
breitung des Schädlings konsequent einzudämmen, empfiehlt er Land-
wirten dringend, auf Flächen, die in diesem Jahr mit Mais bestellt waren,
im folgenden Jahr keinen Mais anzubauen. So lassen sich auch wirt-
schaftliche Einbußen lindern.

Nach mehrjährigen Erfahrungen im südlichen Rheintal lässt sich sagen,
dass auf Flächen, die maximal alle drei Jahre mit Mais bestellt werden,

der Maiswurzelbohrer keinen
nennenswerten Schaden verur-
sacht.

Die Befallssituation wird weiter
beobachtet. Landwirte, die Fra-
gen zum Maiswurzelbohrer ha-
ben, können sich an den Pflan-
zenschutzberater Andreas Wei-
mer (Tel. 07571/102-8624) wen-
den.

Ein weiblicher Maiswurzelbohrer

Landratsamt Sigmaringen
Sammelaktion Herbst 2020 
für Problemstoffe aus Haushalten 

Das Schadstoffmobil ist von Freitag, 16. Oktober bis Samstag, 7. No-
vember 2020 mit der Herbsttour für Problemstoffe aus Haushalten im ge-
samten Kreisgebiet unterwegs. 

Folgende Problemstoffe können beim Schadstoffmobil abgegeben
werden: 
Reste von Reinigungsmitteln, Unkrautbekämpfungs- u. Pflanzenschutz-
mittel, Holzschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalten, Imprägniermittel,
Photochemikalien, Wachse, Schmierfette, Kleber, Säuren, Laugen, Sal-
ze, Quecksilber, lösungsmittelhaltige Farben und Lacke (nur in flüssigem
Zustand), Beizmittel, Lösungsmittel, Leuchtstoffröhren, Energiesparlam-
pen, Batterien aller Art (max. 3 Stück Starterbatterien pro Haushalt) und
andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den Restmülleimer oder ins
Abwasser gehören.

Nicht angenommen werden beim Schadstoffmobil:
Lösungsmittelfreie Farbreste wie z.B. Dispersionsfarben oder Abtönfarben
aber auch sonstige ausgetrocknete Farb- und Lackreste. Diese sind im
ausgetrockneten Zustand über den Restmüll zu entsorgen.
Außerdem werden nicht angenommen Altöle, Kühlgeräte, Fernsehgerä-
te, PC-Monitore sowie Problemstoffe bzw. Sondermüll aus dem Gewer-
be. Für Altöle besteht eine Rücknahmepflicht der Vertreiber. Kühlgeräte,
Fernseher sowie PC-Monitore werden auf der Entsorgungsanlage Ring-
genbach, Recyclinghof Bad Saulgau und ehemaligen Umladestation
Gammertingen kostenlos angenommen.

Hinweis zu gebrauchten Batterien:
Starterbatterien werden zwar bei der Schadstoffsammlung angenom-
men, können aber auch bei jeder Verkaufsstelle für Starterbatterien ab-
gegeben werden. Gemäß der Batterieverordnung sind Vertreiber, die an
Endverbraucher schadstoffhaltige Starterbatterien abgeben, verpflichtet
diese auch unentgeltlich zurückzunehmen. Ebenso kann beim Kauf einer
neuen Starterbatterie eine gebrauchte Batterie abgegeben werden.
Gerätebatterien können auch bei jeder Verkaufsstelle unentgeltlich so-
wie auf den Recyclinghöfen im Landkreis abgegeben werden
Lithiumhaltige Batterien können ebenfalls auf den Recyclinghöfen im
Landkreis oder auf der Entsorgungsanlage Meßkirch-Ringgenbach ab-
gegeben werden. 

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung gerne zur
Verfügung:
Nadine Steinhart: Telefon 07571 / 102 – 6607 oder  
E-Mail Nadine.Steinhart@LRASIG.de
Volker Riester: Telefon 07571 / 102 – 6608 oder 
E-Mail Volker.Riester@LRASIG.

Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App der Kreisabfallwirt-
schaft oder auf der Homepage des Landkreises unter 
www.landkreis-sigmaringen.de.

Termin Problemstoffsammlung Herbst 2020:
Samstag,17.10.2020
08:30 – 09:15 Uhr, Krauchenwies, am Bahnhof

Militärische Übungen
Bekanntgabe über die beabsichtigte  Durchführung von Truppen-
übungen 
bis zur Stärke einer Kompanie/Batterie/Staffel bzw. bis 43 Soldaten

Übungsart: Orientierungsmärsche
Übungsbeginn: 12.10.2020, 07.00 Uhr   Übungsende: 12.10.2020, 18.00 Uhr

14.10.2020, 07.00 Uhr 14.10.2020, 18.00 Uhr
19.10.2020, 07.00 Uhr 19.10.2020, 18.00 Uhr
21.10.2020, 07.00 Uhr 21.10.2020, 18.00 Uhr
26.10.2020, 07.00 Uhr 26.10.2020, 18.00 Uhr
28.10.2020, 07.00 Uhr 28.10.2020, 18.00 Uhr
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Gesamtübungsraum: Meßkirch (32T NU 091 158), Mengen (32T NU 250
225) Illmensee (32T NU 280 010), Großstadelhofen (32T NU 196 040),
Herdwangen-Schönach (32T NU 130 012)

Diese Informationen ergehen, um eine Gefährdung  für Übungstruppen
und Jagdausübungsberechtigte auszuschließen.

Ein ca. 6 Monate altes getigertes Kätzchen ist in Krauchwies zugelaufen. 

Weitere Auskünfte: 
Bürgermeisteramt Krauchenwies, Zimmer 11,  Tel. 07576 / 972-0

Montag, 12.10.2020
Gelber Sack in Krauchenwies und allen Ortsteilen

Dienstag, 13.10.2020
Restmüll in Krauchenwies und Ablach

Mittwoch, 14.10.2020
Restmüll in Hausen, Göggingen, Bittelschieß und Ettisweiler  

Samstag, 17.10.2020
Problemstoffe in Krauchenwies am Bahnhof von 08.30-09.15 Uhr 

Kindergarten St. Elisabeth Göggingen
Das Kindergartenjahr ist nun schon seit einiger Zeit in
vollem Gange. Für die Kinder und ihre Eltern  bedeutet
das aber einige Veränderungen, denn der Kindergar-
tenalltag läuft immer noch unter Pandemiebedingun-
gen. Was das genau für unseren Kindergarten heißt ha-
ben die Eltern über schriftliche Informationen über un-
seren Email-Verteiler erfahren. Doch wir als Team ha-

ben gespürt, dass das nicht für alle Eltern ausreichend ist. So fand im Sep-
tember ein Elternabend in unserer Einrichtung unter Hygieneauflagen
statt, bei dem die Eltern zu dem aktuellen Thema „Regelkindergarten un-
ter Pandemiebedingungen“ einen Einblick erhielten, wie die Corona-Ver-
ordnungen in unserer Einrichtung umgesetzt werden. Es wurde viel ge-
fragt. Versichern konnten wir an dieser Stelle, dass das gesetzlich formu-
lierte Ziel in Kitas, die Förderung der Entwicklung des Kindes zu einer ei-
genverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit, bei uns
umgesetzt wird.
An diesem Abend gab es auch viel zeitlichen Raum für den Elternbeirat.
Frau Mauch gab einen Rückblick über die Ereignisse des vergangenen
Kindergartenjahres. So wurde der „alte“ Elternbeirat, mit seinen erfolgrei-
chen Aktivitäten für den Kindergarten würdig entlassen. Herr Bücheler,
Geschäftsführer in der Verrechnungsstelle Sigmaringen, übernahm die
Wahl des neuen Elternbeirates. Wir freuen uns über die gewählte Eltern-

vertretung: Frau Szilagyi als Vorsitzende,  Frau Siebenrock als Stellver-
treterin, Frau Mauch als Schriftführerin und als Beisitzer Frau Krauss, Frau
Offner und Frau Rundel.

Erntedank
Letzte Woche fand unser erster interner Gottesdienst statt. Wir feierten mit
den Kindern und Herrn Pfarrer Moser das Erntedankfest in der Kirche St.
Nikolaus.
Nachdem uns Pfarrer Moser begrüßte, begannen wir den Gottesdienst mit
einem Dankestanz. Die Kinder stellten pantomimisch die Ernte von Äpfeln,
Nüsse, Trauben, etc. dar und dankten Gott für seine  Gaben.
Nach diesem tollen Einstiegt betrachteten wir gemeinsam unseren mit-
gebrachten Erntekorb und Pfarrer Moser wollte von den Kindern wissen,
welches Obst und Gemüse  geerntet wurde und was sie zum wachsen al-
les brauchen.
Danach wurde unser Erntekorb gesegnet und die „Großen“ trugen die Für-
bitten vor.  Am Ende des Gottesdienstes zeigten uns die Krippenkinder ein
tolles Lied, welches sie mit Instrumenten begleiteten.
Ein etwas anderes Erntedankfest ging zu Ende, trotzdem war es für die
Kinder und auch für die Erzieherinnen ein toller Gottesdienst.
Aus den Gaben des Erntekorbes wurde eine leckere Gemüsesuppe ge-
kocht.

In der nächsten Zeit werden wir die kirchlichen Feierlichkeiten mit unse-
ren Kindern etwas anders gestalten. Wir werden intern in unserer Ein-
richtung oder in der Kirche feiern ohne Eltern, ohne Geschwisterkinder.
Gemeinsam mit Pfarrer Moser haben wir Termine für die kommende Zeit
gefunden, wo wir kleine Gottesdienste abhalten werden. So auch das
nächste große Ereignis - St. Martin. Wir feiern in diesem Jahr das 
St. Martin-Fest mit unseren Kindergartenkindern bei uns in der Kin-
dergartenzeit.
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Wir wünschen  allen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern , die in den nächsten Tagen ih-
ren Geburtstag feiern, alles Gute, viel Glück
und Gesundheit  für das neue Lebensjahr.

Abendsegen 
- Musik für Violine und Orgel
Werke von Rheinberger, Bach Händel, u.a.
Nachdem die Reihe „Schätze unserer Kirchen“ mit
Pfarrer Moser so erfolgreich war, möchte das Bil-
dungswerk eine Erweiterung dieser Schätze anbie-
ten mit Orgelmusik in den jeweiligen Pfarrgemein-

den. So kann die Charakteristik jeder einzelnen Orgel herausgestellt und
ein neuer Bezug zur Orgel vor Ort und zur Kirchenmusik allgemein mög-
lich werden.
Mit dem Abendsegen können wir einen besonderen Leckerbissen in
der Kirche St. Anna in Ablach anbieten:
Sonntag, 18. Oktober  2020,  18.00 Uhr
Eva Barsch, Violine
Bezirkskantor Bruno Hamm, Orgel

Leider mussten wir im März den Multimedia Vortrag verschieben.
Reise durch Neuseeland und Australien mit Martina Fink
Wiederholung am Samstag, den 24. Oktober 2020 um 19.30 Uhr im
Bürgerhaussaal Bittelschieß.
Auf Grund der aktuellen Situation müssen wir auf Abstand und 
Hygieneregeln achten. Deshalb bitten wir um Anmeldung ab sofort
bei R. Hüglin, Tel. Nr. 7421 oder 01575 6886214.

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen 

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, den 11.10.2020
10.00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Anna Ablach
Samstag, den 10.10.2020
19.00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Kilian Bittelschieß
Donnerstag, den 14.10.2020
19.00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Nikolaus Göggingen
Sonntag, den 11.10.2020
8.45 Uhr  Eucharistiefeier

St. Odilia Hausen
Dienstag, den 13.10.2020
19.00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Ulrich Rulfingen
Freitag, den 09.10.2020
19.00 Uhr  Eucharistiefeier

Mittwoch, den 14.10.2020
8.30 Uhr  Morgenmesse

Evang. Kirchengemeinde Meßkirch
Conradin-Kreutzer-Str. 17, 88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel..: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de

Wochenspruch: 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch
seinen Bruder liebe. (1. Johannes 4,21)

Pfarrerin Anja Kunkel und Pfarrer Uwe Reich-Kunkel konfirmieren
am Wochenende fünfzehn Jugendliche in vier Gottesdiensten:

Samstag, 10. Oktober
10.00 Uhr Daniel Keller, David Wacker, Alexander Oeß und Erik Talkov
14.00 Uhr Jasmin Ültzhöfer, Lia Pilawka, Alina Stauss und Sofie Schmidt

Sonntag, 11. Oktober (18.Sonntag nach Trinitatis) 
10.00 Uhr Kim Steuer, Leonhard Oschwald und Annalena Sutoris
14.00 Uhr David Schauer, Miriam Schweikart, Angelina Turn und 

Alexandra Frolow

Offene Kirche
Unsere Kirche ist weiterhin täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Evang. Kirchengemeinde Sigmaringen
Kreuzkirche, Binger Straße 9
Telefon 0 75 71 - 68 30 10, Fax 68 30 13

Bürozeiten Stadtkirche:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 Uhr – 11.00 Uhr und
Mittwoch 10.30 Uhr - 13.00 Uhr und 14.00 Uhr -15.30 Uhr
Gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Bürozeiten: Kreuzkirche:
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist wieder geöffnet
(außer mittwochs und freitags) und ebenfalls telefonisch zu erreichen und
zwar unter der Nummer 07571/730930 sowie per mail:
info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo, Di, Do, Fr von 9.30 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste

Konfirmationsgottesdienste 
Im Oktober werden 35 Jugendliche in unserer Kirchengemeinde konfir-
miert. Alle Konfirmationsgottesdienste finden in der Kreuzkirche statt.

Samstag, 10.10.2020
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche M. Fingerle

Konfirmation von Jakob Dippon, Pauline Wirth u. Lotta Kühn
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Sauer

Konfirmation von Danny Schwab, Adrian Müller u.  Eros Fazio
13.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Sauer

Konfirmation von Pauline Lerch u. Romy Scholtyssek
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Sonntag, 11.10.2020, 18. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Sauer

Konfirmation von Sebastian Nuss u. Matthias Wegner
9.30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Hornäcker
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Sauer

Konfirmation von Mia Grillenberger u. Laura Schmidt
11.00 Uhr Eigenständiger Taufgottesdienst 

in der Ev. Stadtkirche Ströhle
Eigenständiger Taufgottesdienst - mit Taufe(n)

Dienstag, 13.10.2020
16.30 Uhr Gottesdienst im Haus Faigle in Sigmaringen Fingerle

Falls der Gottesdienst stattfindet nur für Bewohnerinnen und
Bewohner.

Mittwoch, 14.10.2020
18.00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhauskapelle Dr. Sill

Aufgrund der Pandemie nur für Personen innerhalb der Klinik.

Samstag, 17.10.2020
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche M. Fingerle

Konfirmation von Frederic Börjes u. Finn Langenbach
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Ströhle

Konfirmation von Alisa Laukert, Benedikt Fischer 
u. Nikita Rudi

13.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche M. Fingerle
Konfirmation von Magdalena Will u. Janina Ströbele

14.30 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Ströhle
Konfirmation von Max Schwab u. Anouk Wangler

Sonntag, 25.10.2020, 20. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Sauer

Feier des Heiligen Abendmahl
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche M. Fingerle

Konfirmation von Joshua Vidmar u. Kevin Sa ´Ad Eddin

Veranstaltungen

Dienstag, 13. Oktober
9.00 Uhr Frauengesprächskreis, Kreuzkirche
Ruhe mitten in der Angst- auch Christen haben Angst, nur anders
Referentin Gabi Kunz
Wir treffen uns um 9.00 Uhr in der Kreuzkirche zum Vortrag. Anschließend
gibt es im Untergeschoß einen Kirchkaffee.
Die Veranstaltung erfolgt unter den nötigen Hygienebedingungen der ak-
tuellen Corona-Verordnungen. Bitte wegen Lüftung und Besonderheiten
bei der Heizung warm anziehen.

14.30 UhrSeniorennachmittag, ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24
Namibia - Eine Reise in die deutsche Vergangenheit 
Referentin: Barbara Gall
Namibia ist ein Staat im südwestlichen Afrika, der durch die Wüste Namib
entlang seiner Atlantikküste und eine artenreiche Tierwelt geprägt ist. Das
Gebiet des heutigen Namibia wurde im Jahre 1884 ein deutsches „Schutz-
gebiet“ und blieb bis zum Ende des Ersten Weltkrieges eine deutsche Ko-
lonie mit dem Namen Deutsch-Südwestafrika. In der Hauptstadt Windhoek
und der Küstenstadt Swakopmund finden sich deutsche Kolonialbauten.
Die Veranstaltung erfolgt unter den nötigen Hygienebedingungen der ak-
tuellen Corona-Verordnungen. Bitte wegen Lüftung und Besonderheiten
bei der Heizung warm anziehen.

Mittwoch, 14. Oktober
14.30 Uhr - 16:30 Uhr Kaffeerunde - miteinander. Wir sind in der schö-
nen, hellen Anna-Fink-Stube innerhalb des Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24.
Herzliche Einladung!

Donnerstag, 15. Oktober
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats, ev. Gemeindehaus,
Karlstraße 24

Ausstellung von Brot für die Welt
Den ganzen Oktober über ist in der Stadtkirche die Ausstellung „Fest-
tafel eine Welt“ von Brot für die Welt zu sehen. Die Ausstellung macht

die Ungerechtigkeit der Essensverteilung visuell deutlich. Und sie zeigt auf
erschreckende Weise, wie stark die Lebenserwartung in einem Land mit
dem verknüpft ist, was den Menschen zur Verfügung steht. Wir regen an,
dass Gemeindegruppen und Gemeindekreise die Ausstellung gerne ge-
meinsam anschauen.

Geöffnete Kirchen
Die Ev. Stadtkirche ist täglich von 10:00-17:00 Uhr geöffnet.

Aufzeichnung von Gottesdiensten und Zusendung der Audiodatei
Wenn Sie weiterhin lieber zu Hause Gottesdienst feiern, können Sie trotz-
dem am Gemeindeleben teilnehmen. Durch die neue Lautsprecheranla-
ge in der Stadtkirche können wir die Gottesdienste dort aufzeichnen. Die
Audiodatei schicken wir allen, die sich dafür interessieren, per mail zu.
Über den Link der Homepage evang-sig.de/audiogottesdienst können Sie
sich zum Newsletter der Kirchengemeinde anmelden. Sie erhalten nach
der Anmeldung eine E-Mail, die Sie noch bestätigen müssen. Oder Sie ru-
fen im Gemeindebüro (07571-683010) an und hinterlassen dort Ihre
email-Adresse.

Der Kleiderladen hat offen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen
Vorläufige Öffnungszeiten:
Mittwoch von 14:00-18:00 Uhr
Donnerstag von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr
Samstag von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge findet statt am Mon-
tag und Mittwoch 10:00 – 11:30 Uhr in der Kreuzkirche, Binger Str. 9

Hilfe in schwierigen Lebenslagen – Sozial- und Lebensberatung 
Für Hilfe in sozialen Notlagen erreichen Sie Michaela Fechter von der Be-
ratungsstelle der Diakonie telefonisch unter Tel. 07571-683012 sowie per
mail: fechter.michaela@diakonie-balingen.de

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Wir sind für Sie da! Sie erreichen die Sekretärinnen im Ev. Gemein-
debüro zu folgenden Kontaktzeiten telefonisch unter Tel. 07571-
683010 und per mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de
oder vor Ort: 
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr 
Mi 10:30-13:00 Uhr und 14:00-15:30 Uhr

Das ökumenische Büro „mittendrin-Kirche am Markt“ ist ebenfalls
geöffnet (außer mittwochs) sowie telefonisch zu erreichen unter der
Nummer 07571-730930 und per mail: info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo, Di, Do, Fr. 9:30-17:00 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr
Montagnachmittag und Freitagvormittag ist das Büro im mittendrin
von Frau Schaarschmidt (ev. Gemeindebüro) besetzt. Zu den ande-
ren Zeiten erreichen Sie die Sekretärinnen der kath. Kirchengemein-
de, die Ihre Anliegen auch gerne bearbeiten.

Auch die Pfarrerinnen und Pfarrer sind erreichbar. 
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle Tel. 07571-3430

Pfarrer Micha Fingerle  micha.fingerle@elkw.de

FC Krauchenwies-Hausen
AKTIVE
Bezirksliga Donau, 10. Spieltag
Sonntag, 04.10.2020, 15:00 Uhr 
FC Krauchenwies/Hausen - FV Altheim 2:0 (0:0)
Schulsportplatz, Krauchenwies
Zuschauer: 250
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Kein gutes Spiel. In überlegen geführter Anfangsphase die Führung ver-
passt, entwickelte sich die Partie anschließend zu einem typischen 0:0-
Kick, ehe in der Nachspielzeit Rot-Weiß durch eine Willensleistung doch
noch zuschlug. Ein glücklicher Sieg nach der bisher schwächsten Sai-
sonleistung. Egal...

Kreisliga B III, 06. Spieltag
Sonntag, 04.10.2020, 13:15 Uhr
FC Krauchenwies/Hausen II - SV Herbertingen 4:2 (1:1)
Rasenplatz, Hausen a.A.
Zuschauer: 80
Erster Dreier für unsere 2te! Denkbar schlecht in die Partie gestartet wur-
de man mit zunehmender Spieldauer immer stärker und drehte das Spiel
folglich verdient. Nach magerem Saisonstart ein kleiner Befreiungsschlag!

Bezirksliga Donau, 09. Spieltag
Donnerstag, 01.10.2020, 19:00 Uhr 
FV Schelklingen-Hausen - FC Krauchenwies/Hausen 3:4
Rasenplatz, Schelklingen
Zuschauer: 120
Spielerisch deutlich überlegen schaffte man es bis in die Nachspielzeit hin-
ein nicht sich den ausschließlich durch Standards gefährlichen Gegner
vom Leib zu halten, wodurch die Partie unnötig spannend blieb und zeit-
weise sogar zu kippen drohte. Trotzdem erneut ein beherzter Auftritt un-
serer Jungs bei schwierigen Bedingungen und somit der erste Auswärts-
sieg der Saison.

Kreisliga B III, 07. Spieltag
Sonntag, 10.10.2020, 15:00 Uhr
SG FV Weithart/SV Rulfingen - FC Krauchenwies/Hausen II
Rasenplatz, Rosna

Bezirksliga Donau, 11. Spieltag
Sonntag, 10.10.2020, 16:00 Uhr 
SG SV Ebersbach/SC Blönried - FC Krauchenwies/Hausen
Rasenplatz, Blönried

Landjugend Krauchenwies 
Termine und Bardienst in den kommenden
Wochen:
09.10.2020 Bardienst: Marius und Philipp
16.10.2020 Bardienst: Häbi und LL
23.10.2020 Bardienst: Leonie und Ann-Katrin
30.10.2020 Bardienst: Öli und Coco

Einladung zur Generalversammlung 2020

Liebe Mitglieder der Musikkapelle Krauchenwies,
am Samstag, den 14.11.2020 findet im Waldhorn in Krauchenwies
die 44. ordentliche Generalversammlung der Musikkapelle Krau-
chenwies e.V. statt.

Beginn 20:00 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Jahresbericht 1. Vorsitzender
4. Jahresbericht Schriftführer
5. Jahresbericht Jugendleiter
6. Jahresbericht Dirigent
7. Jahresbericht Kassier
8. Bericht des Kassenprüfers
9. Satzungsänderung, v.a. bzgl. der Datenschutzregelungen (siehe §

13) sowie § 2, § 3, §7 der Satzung der Musikkapelle Krauchenwies
e.V.

10. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
11. Wünsche und Anträge

Anträge an die Generalversammlung sind spätestens 2 Wochen vor ihrer
Durchführung an den Vorsitzenden zu richten.
Zu dieser Versammlung sind alle aktiven Mitglieder, Ehrenmitglieder und
Fördermitglieder der Musikkapelle Krauchenwies e.V. herzlich eingela-
den.

Wir bitten die allgemeinen Corona-Abstands- Hygieneregeln einzu-
halten. 

1. Vorsitzender
Klaus Nipp

SC Göggingen
Fußball aktuell
Spielbericht 6. Spieltag
SG Illmensee/ Heiligenberg – SC Göggingen 1: 1

Offenes Remis zwischen zwei ausgeglichen Mannschaften
Ein Spiel auf Augenhöhe bot sich zwischen beiden Mannschaften. Der SC
Göggingen in der ersten Halbzeit mit einem leichten Chancenplus konn-
te kein Kapital daraus schlagen. Mitte der zweiten Halbzeit erzielte Ale-
xander Stärk ein Kopfballtor nach Vorlage von Simon Kronenthaler. Doch
der Gastgeber konnte ausgleichen. Anschließend konnte der SC Gög-
gingen keine weitere Torchance erarbeiten und nahm einen Punkt mit.
Nächste Woche spielt der SC Göggingen gegen Bodensee Türkgücü
Markdorf. 

Aufstellung: Mann, Wehrle, Ohmacht, Wiedenmann, Maier, Kronenthaler,
Stärk, Stolz (71. Lieb), Dufner (51. Karl), Burth, Klingenberg (81. Beck)

Tore: 0:1 57. Stärk, 1:1 60.

- Vorschau - 
So. 11.10.20
Spielbeginn: 15:00 Uhr in Göggingen
SC Göggingen – Bodensee Türkgücü Markdorf
So. 11.10.20
Spielbeginn: 13:00 in Göggingen
SC Göggingen 2 – FV Wa/Re 3

– Abt. Jedermannturner –
GYMNASTIK - FIT DURCH DEN WINTER!!! Ab 16. Oktober!!!
Wie bereits seit Jahren praktiziert, wollen wir auch dieses Jahr wieder ei-
ne „Gymnastik – Fit durch den Winter anbieten“. 
Daher beginnen wir ab Freitag, 16. Oktober wieder mit den Gymnastik-
abenden. NEU: Beginn ist um 19.45 Uhr, Dauer ca. 45 Minuten
Übungsleiter werden Karin und Siby sein!
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Euer Gymnastikteam

– Volleyball –
Ergebnisse vom 03.10.2020
SCG Herren : TSB Ravensburg 2 2:3 (25:23,23:25,21:25,25:17,8:15)
SCG Herren : TSG Bad Wurzach Wölfe 3:0 (25:12,25:13,25:17)

SCG Damen : TV Kressbronn 1:3 (20:25,24:26,25:18,20:25)
SCG Damen : BSG Immenstaad 0:3 (17:25,11:25,16:25)

Durchwachsener Saisonstart.
Vergangenen Samstag starteten die Volleyballer in die Saison 2020/21.
Leider konnten die Herren im ersten Spiel gegen starke Ravensburger
nicht an die Leistung vom Vorbereitungsturnier vor zwei Wochen an-
knüpfen und mussten sich knapp 3:2 geschlagen geben.
Im zweiten Spiel gegen Bad Wurzach lief es dann besser und die Gög-
ginger machten deutlich weniger Fehler, sodass am Ende ein verdienter
3:0 Sieg und 3 Punkte verbucht werden konnten.
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Die Damen mussten krankheits- und verletzungsbeding mit einer kurzfri-
stig stark veränderten Aufstellung spielen. Im ersten Spiel gegen Kress-
bronn konnten die Göggingerinnen dennoch gut mithalten und einen Satz
für sich entscheiden. Im zweiten Spiel gegen starke Damen aus Immen-
staad war leider nichts zu holen.

- Vorschau -
Sa, 17.10.2020
SG TSV Ertingen/TSV Bad Saulgau : SCG Herren
So, 18.10.2020
SV Horgenzell 2 : SCG Damen

Vorankündigung - Kinder-/Jugend-Schnuppertraining.
Aufgrund der hohen Nachfrage werden wir in Kürze ein Schnuppertraining
und bei entsprechendem Interesse ein regelmäßiges Training für 
Kinder-/Jugendliche anbieten.
Nähere Informationen folgen...

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Schulfördervereins der GS Göggingen

Sehr geehrte Damen und Herren, 
hiermit lade ich Sie herzlich zur Jahreshauptversammlung unseres För-
dervereins ein.
Tag: Montag, 19.10.2020
Uhrzeit: 19.00 – 20.00 Uhr 
Ort: Musiksaal der Grundschule Göggingen

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Verabschiedungen
6. Wahl der gesamten Vorstandschaft
7. Adventsaktion
8. Wünsche und Anträge

Anträge sind schriftlich 1 Woche vor Sitzungstermin bei der Vorsitzenden
Manuela Stroppel einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen
Manuela Stroppel (1. Vorsitzende)

SV Hausen a.A.
Abteilung Turnen
Auch wir bieten wieder jede Menge Turnen für
unsere Kleinen und auch Großen an.
Weitere Infos zu den Abteilungen und den Kur-
sen findet ihr auf www.sv-hausen.de

Eltern-Kind-Turnen
Für Eltern mit Ihren Kindern ab ca. 1 Jahr.
Die Kinder sollten schon einen guten Stand haben.
Montags von 10:00 - 11:00 Uhr

Kleinkinderturnen
Kindergartenkinder von 3-5 Jahren
Montags von 14:30 - 15:25 Uhr

Kinderturnen
Vorschüler + 1. und 2. Klässler
Montags von 15:35 - 16:30 Uhr

Schulkinderturnen !!!NEU!!!
Kinder ab der 3. Klasse
Montags von 16:35 - 17:30 Uhr

Seniorengymnastik
Montags von 17:45 - 18:45 Uhr

Gymnastik 50Plus
Montags von 18:45 - 19:45 Uhr

Body Fit
Montags von 20:00 - 21:00 Uhr

Walking
Treffpunkt: Bachbrücke Mühlgasse
Dienstags von 8:30 - 9:00 Uhr

STEPS - Kindertanzen
Termine und Infos folgen

Einrad
Termine und Infos folgen

Abteilung Freizeitsport
Männer-Freizeitsport
Mittwochs von 19:30 - 20:30 Uhr
U.a. Functional Fitness, Tabata, Zirkeltraining, Fitness-Boxen

Mittwochs von 20:30 - 21:30 Uhr
Teamsport, alles was Spaß macht
Danach Nachbesprechung im Hirsch :-)

Volleyball
Termine und Infos folgen

Jugend Hausen 
Generalversammlung
Die Jugend Hausen e.V. lädt alle Freunde und Gönner
des Vereins zur diesjährigen Generalversammlung am
10. Oktober 2020 um 20.00 Uhr im Gasthaus Hirsch in
Hausen a.A. ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht Schriftführer
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Bericht des Vorstandes
6. Aufnahme neuer Mitglieder
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge

Aufgrund der außergewöhnlichen Corona-Situation bitten wir alle Teil-
nehmer sich dringend an die Hygienevorschriften (Mund- und Nasenbe-
deckung, Mindestabstand etc.) zu halten.

Schriftliche Anträge, die auf der Versammlung durchzuführen sind, müs-
sen bis spätestens 1 Woche vor der Versammlung bei der Vorstandschaft
abgegeben werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 30.10.2020
um 20 Uhr im Gasthaus „Krone“, Rosnaerstraße 26, 88512 Mengen-
Rulfingen

Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins, die im März 2020 wegen der
Corona-Pandemie abgesagte Mitgliederversammlung für das Jahr 2019
wird nun am Freitag, den 30.10.2020 um 20 Uhr im Gasthaus Krone 
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Rosnaerstraße 26 in 88512 Rulfingen, nachgeholt. Dazu laden wir Sie
herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Rechners
6. Bericht des Schriftführers
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche vor der Mit-
gliederversammlung beim Vorsitzenden eingereicht sein. Verspätet ein-
gehende Anträge werden nicht mehr auf die Tagesordnung gesetzt. Aus-
genommen hiervon sind Dringlichkeitsanträge, die mit dem Eintritt von Er-
eignissen begründet werden, welche nach Ablauf der Antragsfrist einge-
treten sind.
Über die Zulassung entscheidet die Versammlung. Die Mitgliederver-
sammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder er-
forderlich.
Aufgrund der außergewöhnlichen Corona-Situation bitten wir alle Teil-
nehmer, sich an die Hygienevorschriften (Mund- und Nasenabdeckung
sowie Mindestabstand) zu halten. Da wir wissen müssen, ob wir in der
Gaststube genügend Platz haben, sollten Sie mir bis zum 25.10.2020 mit-
teilen, wer zur Versammlung kommt.

Mit freundlichen Grüßen
Willi Lutz, Vorstand

Bücherei Mengen 
Samstagsgeschichten für Kinder
An einem Samstag im Monat findet wieder das Vorlesen für Kinder ab 4
Jahren in der Stadtbücherei Mengen statt. Wir lesen am 10. Oktober von
9.15-9.45 Uhr aus unserem großen Fundus an Bilderbüchern vor. Das
Vorlesen ist kostenlos, bedarf aber dieses Mal unbedingt einer vorherigen
Anmeldung (Tel. 07572-607670, buecher@mengen.de). Die Zahl der Zu-
hörer ist auf maximal 5 Kinder begrenzt, damit der notwendige Sicher-
heitsabstand gewährleistet ist. Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Scheer
Von Hohenzollernschen Landen nach Baden
Nachmittagswanderung am Sonntag, dem 11.10.2020
Der Vertrauensmann der Ortsgruppe Scheer des Schwäbischen Albver-
eins führt eine Wanderung, ausgehend vom Parkplatz am „Stadion“, durch
das Unterried. Dem Lauf der Ablach folgend geht es durchs „Himmelreich“
zum Motorcross-Gelände ins badische Göggingen. Nach dem Überque-
ren der Ablach und der Bahnlinie erreichen wir Göggingen. Durch den Ort
mit der St. Nikolauskirche, steigen wir leicht bergan zum „Buchholz“. Am
Sendemast und Wasserhochbehälter vorbei kommen wir durch den Wald
ins Tal des Andelsbaches. Wir wandern vorbei an den Krautländern und
schon sind wir wieder am Parkplatz.
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Parkplatz beim „Stadion“ in Ablach.
Wegstrecke ca. 10 km
Wanderzeit ca. 2,5 bis 3 Stunden
Gemäß der Corona Verordnung ist eine Anmeldung beim Wanderführer
Erich Fischer, unter der Tel.: 07576 / 961793, erforderlich.
Gäste sind willkommen.

„Bruder-Klaus-Kapelle“
Feierliche Dankandacht mit Chor „Vocalissimo“
Rosna: Am Sonntag, den 11. Okt. 2020 findet an der Bruder-Klaus-Kapelle
nachmittags um 14.30 Uhr eine feierliche Dankandacht statt. Die Feier-
stunde wird gesanglich vom jungen Chor „Vocalissimo“ unter Leitung von
Frau Waltraud Marschall umrahmt. Hierzu wird herzlich eingeladen.

Haus der Natur Beuron
Beuron. Geführte Wanderung in Beuron und Umgebung. 
Freitag, 16. Oktober, 14 Uhr (Anmeldung bis 15.10.)
Das obere Donautal zwischen Fridingen und Hausen im Tal hat zu jeder
Jahreszeit viel zu bieten. Um die Besonderheiten der Natur erlebbar zu
machen, lädt der Naturparkverein zu geführten Wanderungen ein. Dabei
wird auf viele Kleinigkeiten am Wegesrand aufmerksam gemacht. Treff-
punkt: Schützenhaus Leibertingen; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,-
€; Anmeldung bis 15. Oktober beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Weidenbau im Garten. 
Freitag, 16. Oktober, 15 Uhr. (Anmeldung bis 14.10.)
Weiden gehören im Frühjahr zu den ersten Pflanzen, die Pollen und da-
mit Nahrung für die früh fliegenden Insekten liefern. Ihr Blattwerk bietet In-
sekten und Vögeln Schutz, Nistraum und Versteckmöglichkeiten. Sie sind
äußerst biegsam, wachsen schnell und eignen sich hervorragend als na-
türliches Baumaterial für die Gestaltung im Garten. Erich Briel zeigt, wor-
auf geachtet werden muss, damit die Gartengestaltung mit Weidenruten
erfolgreich wird. Leitung: Erich Briel; Treffpunkt: Haus der Natur; Gebühr:
7,- €; Anmeldung bis 14. Oktober beim Haus der Natur, Telefon
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Mit der Natur in Resonanz gehen. 
Samstag, 17. Oktober, 14:30 Uhr. (Anmeldung bis 14.10.)
Eine kleine Rundwanderung im Wald auf ebenem Gelände. Unterwegs
genießen die Teilnehmenden Atem- und Achtsamkeitsübungen, Momen-
te der Stille, erspüren unsere Rückverbindung zur Erde und den vier Ele-
menten. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Annette Koch-Vossler, So-
zialpädagogin und Naturcoach; Gebühr: 15,- €; Anmeldung bis 14. Okt-
ober beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Immendingen. Erlebnisführung Donauversickerung/Donauversin-
kung. 
Samstag, 17. Oktober, 11 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 15 Uhr
In den Erlebnisführungen mit Druidin Dagita erfahren die Teilnehmenden
humorvoll verpackt, was die Götter Dona, Belinos und Cernunnos mit der
Wasserscheide und der Donauversickerung zu tun haben. Die Teilneh-
menden tauchen ein in eine längst vergessene Zeit und lassen sich be-
geistern von Erkenntnissen aus der keltischen Mythenwelt und dem, wie
es sich uns im Alltag zeigt. Treffpunkt: Nina´s Ess Art in Immendingen; An-
meldung und Informationen bei Karin Pietzek, Tel. 07733/5014919; 
dagita@hegau-druiden.de.

Immendingen. Achtsamkeit & Wandern. 
Sonntag, 18. Oktober, 10 bis 16 Uhr
Für alle, die Lust an Bewegung, Natur und Selbsterfahrung haben. Mit An-
leitung der Druidin Dagita tauchen die Teilnehmenden ein in die Mystik der
vier Elemente Luft, Feuer, Erde und Wasser. Treffpunkt: Waldparkplatz
Höwenegg; Anmeldung und Informationen bei Karin Pietzek, Tel.
07733/5014919; dagita@hegau-druiden.de.

Beuron. Korbflechten mit Weiden. 2-tägiges Seminar am 14. und 15.
November (Anmeldung bis 23.10.)
Aus ungeschälten Weidenruten wird ein runder Korb mit Grifflöchern ge-
flochten. Die Teilnehmenden lernen die vier wichtigsten Grundtechniken
des Flechtens mit Weiden kennen. Am Ende des Kurses sind die Teil-
nehmenden in der Lage, die erworbenen Fertigkeiten auch für andere Pro-
jekte, wie z.B. Zäune oder Rankhilfen, zu nutzen. Treffpunkt: Haus der Na-
tur, Seminargebäude; Leitung: Dieter Deringer; Gebühr: 170,- € inkl. Ma-
terial; Anmeldung bis 23. Oktober beim Haus der Natur, Telefon
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Kunst und Kultur Sigmaringen
Trio Schmuck – Von Klassik bis Tango
Samstag, 17.10.2020, 17 und 19 Uhr, Alte Schule Sigmaringen
Platzreservierung nur über Anmeldung im Büro KuKu möglich: 
Telefonnummer: 07571 - 13081 (Di und Do 9:00 bis 12:00 Uhr) oder
E-Mail: kunst-und-kultur@t-online.de
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Naturpark Obere Donau 
Saison Naturpark-Express endet am 18. Oktober
Zum letzten Mal in diesem Jahr verkehrt der bei Wanderern und Radfah-
rern beliebte Naturpark-Express am Sonntag, den 18. Oktober. Bedingt
durch die Corona-Pandemie hatte die diesjährige Saison verspätet am 14.
Juni begonnen und damit deutlich weniger Fahrtage umfasst als in den
Vorjahren. Die Fahrgastzahlen und besonders die Anzahl an Radfahrern
lagen vor allem an Tagen mit schönem Wetter nur unwesentlich unter den
Werten der Vorjahre. Hierzu trug sicher auch bei, dass Viele dieses Jahr
im eigenen Land Urlaub machten. Aufgrund technischer Probleme mit den
alten NE 81-Triebwagen musste bereits im Juli das Konzept des Natur-
park-Express verändert werden. Die Fahrten wurden statt mit den bishe-
rigen zwei Triebwagen und dem Fahrradwaggon mit drei Regio-Shuttles
durchgeführt. Im Großen und Ganzen hat sich dieses neue Konzept be-
währt und es konnten jeweils alle an den Bahnsteigen wartenden Mitfah-
rer samt Fahrrädern mitgenommen werden, auch wenn es teilweise
manchmal etwas eng wurde.
Im Jahr 2021 wird die SWEG mit erweitertem Fahrplan und zukünftig zwei
gegenläufigen Zügen den Naturpark-Express in Eigenregie betreiben und
hier ebenfalls mit Regio-Shuttles den Betrieb durchführen. Nach über 30
Jahren wird der Naturparkverein sein Engagement zurückfahren und zu-
künftig keine Zugbegleiter mehr von Vereinsseite aus stellen, da dies in
der bisherigen Form so nicht mehr leistbar ist. Durch den mittlerweile ein-
geführten weitgehenden Stundentakt auf der Strecke ist es auch nicht
mehr in dieser Form erforderlich und fast alle vor 30 Jahren gefassten Zie-
le sind mittlerweile erreicht. Wer noch einmal im Naturpark-Express in der
bisherigen Form mitfahren möchte, ist daher gut beraten, dies zum 18.
Oktober zu tun.

Vorstellung der Wirtschaftsoberschule Riedlingen
Kann man nach Absolvieren einer Berufsausbildung seinen Horizont er-
weitern, gar einen weiteren Bildungsweg einschlagen und sich mögli-
cherweise im Fachbereich Wirtschaft neu orientieren? Steht den Absol-
ventinnen und Absolventen die Möglichkeit offen, auf ein Studium hinzu-
arbeiten? Diese und weitere Fragen konnten am 30.9.2020 Schülerinnen
und Schüler der Abschlussklassen der beruflichen Schule der Ludwig-Er-
hard-Schule Sigmaringen (Bankkaufmann/-frau, Industriekaufmann/-frau
und Einzelhändler/in) stellen und von kompetenten Ansprechpartnern im
Rahmen der Vorstellung der Wirtschaftsoberschule Riedlingen beantwor-
ten lassen. Schulleiter Matthias Kniese von der Beruflichen Schule Ried-
lingen sowie der für die Wirtschaftsoberschule zuständige Abteilungslei-
ter Jens Boss stellten den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit vor,
an ihrer Schule in zwei Jahren die Allgemeine Hochschulreife oder in ei-
nem Jahr die Fachhochschulreife zu erwerben. Im Zuge dessen infor-
mierten sie auch über die Zugangsvoraussetzungen, ihr Wohnheim sowie
die Finanzierung dieser schulischen Weiterbildung.

Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee 
Buchlesung „Leiser Schrei“ im Rahmen der WIN-Wochen
Leiser Schrei“, so lautet der Titel ihres Romans, aus dem die 18-jährige
Gymnasiastin Slafa Kafi am 5.10. im „ Montagstreff“ in der Zehntscheuer
Ravensburg vorgelesen hat. Im Rahmen der Wochen internationaler
Nachbarschaft, hatte das Team des Montagstreffs Slafa Kafi zu einer Le-
sung mit offenem Gespräch eingeladen. Kafi lebt seit acht Jahren mit ih-
rer Familie im Landkreis Lindau.
Mit der Veröffentlichung ihres zweiten Buches erfüllte sie sich den
Wunsch, vielen Menschen mitzuteilen, wie sich der Wechsel von einer ver-
trauten Kultur in eine fremde Kultur vollzieht und welche Mühen und emo-
tionalen Hürden die Menschen auf sich nehmen, um vor Krieg und Hoff-
nungslosigkeit zu fliehen.
Im nahezu vollbesetzten Saal fesselte die junge Autorin ihre Zuhörerschaft
mit einer lebendigen, von persönlichen Schilderungen untermalten Le-
sung. Die Protagonistin des Romans, Yasmin, erzählt von ihrer Kindheit
und der heilen, harmonischen Welt, in der sie bis zu ihrem achten Le-
bensjahr aufgewachsen ist. Nach und nach bekommt dieses Leben Ris-
se und die Vorstellungswelt des Kindes verändert sich unweigerlich.
Innerhalb weniger Jahre verwandelt sich ihre Welt in einen Zustand des
Verlustes und Abschiednehmens.
Immer wieder lotet Kafi die Gefühlswelt des Kindes aus und stellt sie dia-
logreich der Realität gegenüber. Die Romanfigur sei nicht ihr Alter Ego be-

tont Kafi, vielmehr verarbeite sie in der Rolle des Mädchens Yasmin, Be-
richte und Erlebnisse während der Flucht von Bekannten und nahen Ver-
wandten, die nach Deutschland kamen. Slafa Kafis Eloquenz und ihre dif-
ferenzierte Ausdrucksweise ziehen das Publikum während der Lesung in
den Bann. Zahlreiche Fragen an die Autorin beantwortet sie reflektiert und
mit einer klaren Botschaft. „Wie kann Integration denn gelingen?“, fragt ein
Zuhörer am Ende des Vortrags. Anstrengungsbereitschaft, die deutsche
Sprache lernen, sich in vielen Dingen anpassen und Geduld haben, sind
der Schlüssel zu einer gelingenden Integration. All dies gelingt jedoch
nicht, wenn kein Verständnis für diese Prozesse und das Aufeinander zu-
gehen, sowohl von Seiten der Zugewanderten als auch der Aufnahme-
gesellschaft, fehle. Das Buch ist bei tredition im Juni 2020 erschienen und
kann im Buchhandel bezogen werden.
Thaddiana Stübing, Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee

Verbraucherzentrale Baden Württemberg 
Insekten essen?
Marktcheck der Verbraucherzentralen deckt Regelungslücken und Kenn-
zeichnungsmängel bei Produkten mit Speiseinsekten auf

• Snacks und andere Lebensmittel mit Insekten wie Heuschrecken oder
Mehlwürmern tauchen mehr und mehr in Supermärkten auf

• Noch steht die Zulassung aus, für Vermarktung und Verkauf gelten der-
zeit nur Übergangsregelungen

• Der Marktcheck der Verbraucherzentralen zeigt Mängel unter anderem
bei der Allergenkennzeichnung, außerdem enthalten einige Produkte
sehr viel Zucker oder Salz

Ob als Zutat in Nudeln, Proteinriegeln, Müslis oder als gewürzte
Snacks: Heuschrecken, Mehlwürmer und Co. tauchen zunehmend im
Sortiment des Lebensmittelhandels auf. Sie sind neuartige Lebens-
mittel, deren Zulassung in Europa noch aussteht, es gelten Über-
gangsregelungen. Die Verbraucherzentralen überprüften in einem
Marktcheck 32 insektenhaltige Lebensmittel aus dem stationären
Handel auf Nährwerte, Kennzeichnung und Werbeaussagen Das Er-
gebnis: Hersteller müssen nachbessern, vor allem bei der Kenn-
zeichnung ihrer Produkte.

„Gerade die Allergenkennzeichnung ist bei vielen Produkten lückenhaft,“
sagt Sabine Holzäpfel, Lebensmittelexpertin der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg. „Zudem fehlen oft Hinweise, ob die Produkte bei der
Herstellung erhitzt wurden. Bei den Werbeaussagen ist ein erheblicher
Anteil von unzulässigen, nährwertbezogenen Angaben aufgefallen.“ Ein
weiteres Manko: Einige Produkte enthalten sehr viel Zucker oder Salz.

Kennzeichnung möglicher Allergene lückenhaft
Bei Allergien gegen Schalen- und Krustentiere, Hausstaubmilben und
Weichtiere kann der Verzehr von Speiseinsekten eine allergische Reak-
tion auslösen. Derzeit ist eine entsprechende Allergenkennzeichnung
nicht verpflichtend. Bei allen im Marktcheck untersuchten Lebensmitteln
wurde auf eine mögliche allergische Reaktion bei bestehender Schalen-
und Krustentierallergie hingewiesen. Dagegen fand sich lediglich bei 72
Prozent der Produkte ein entsprechender Hinweis für Hausstaubmilben-
allergiker und nur bei gut der Hälfte ein Hinweis für Weichtierallergiker. Bei
einigen Insektensnacks waren Gluten und Soja als Allergene gekenn-
zeichnet. Das ist vermutlich auf die Fütterung der Insekten zurückzufüh-
ren, da der Darm üblicherweise mitverzehrt wird. „Wer eine bestehende
Allergie auf Schalen- und Krustentiere, Weichtiere oder Hausstaubmilben
hat, sollte beim Verzehr von Speiseinsekten vorsichtig sein,“ rät 
Holzäpfel. Ein verpflichtender Allergenhinweis ist daher dringend nötig.

Verwendungshinweise unvollständig oder nicht vorhanden
Unabhängig von möglichen Allergien kann der Verzehr der neuartigen Le-
bensmittel für Verbraucher problematisch werden, denn: Insektenhaltige
Lebensmittel können krankmachende Keime enthalten. Um deren Sicher-
heit zu gewährleisten, sollten die eingesetzten Speiseinsekten entweder
erhitzt oder einem anderen Verfahren, wie einer Hochdruckbehandlung,
unterzogen werden. Gesetzliche Vorgaben dafür gibt es bislang noch
nicht. Bei fast 60 Prozent der im Marktcheck überprüften Produkte war
nicht ersichtlich, ob die Speiseinsekten bei der Herstellung erhitzt oder an-
derweitig zur Keimabtötung behandelt wurden. Die Verbraucherzentralen
fordern daher die Hersteller auf, das Keimabtötungsverfahren zu kenn-
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zeichnen und gegebenenfalls auf ein notwendiges Erhitzen vor dem Ver-
zehr hinzuweisen.

Werbeangaben zum Teil fehlerhaft
Zwölf der überprüften Insektenprodukte trugen insgesamt 20 eindeutig un-
zulässige nährwertbezogene Angaben. So wurden beispielsweise zahlrei-
che Produkte als „reich an Protein“ beworben, obwohl der gesetzlich vor-
geschriebene Mindestgehalt an Eiweiß nicht enthalten war. Außerdem
wurde bei mehreren Lebensmitteln mit Vitaminen und Mineralstoffen ge-
worben, die gar nicht in der Nährwerttabelle aufgeführt waren. „Das ist
ebenfalls nicht erlaubt,“ sagt Holzäpfel, „Neben einer besseren Kenn-
zeichnung durch die Hersteller ist auch die Lebensmittelüberwachung ge-
fragt. Sie sollte insektenhaltige Lebensmittel stärker auf unzulässige An-
gaben kontrollieren und Kennzeichnungsmängel ahnden.“

Preis: Teuer – Nutzen: Fraglich
Unabhängig von fehlenden Kennzeichnungen und falschen Werbeanga-
ben ist der Nutzen von insektenhaltigen Lebensmitteln fraglich. Oft ent-
halten sie nur einen sehr geringen Insektenanteil, teils aber viele süßen-
de Zutaten oder viel Salz. Zudem sind Insektenprodukte, allen voran die
Snacks, viel zu teuer. Der durchschnittliche Preis lag in der Marktstich-
probe bei über 43 Euro pro 100 Gramm.

Fazit
Derzeit sind insektenhaltige Lebensmittel im stationären Handel ein Ni-
schenprodukt, die Marktentwicklung bleibt abzuwarten. „Um Verbraucher
in Zukunft wirksam vor gesundheitlichen Risiken und Irreführung durch in-
sektenhaltige Lebensmittel zu schützen, müssen die Zulassungsverfah-
ren zügig abgeschlossen und klare rechtliche Vorschriften erlassen wer-
den“, fordert Holzäpfel. „Bis dahin müssen die Hersteller ihrer Verantwor-
tung nachkommen und durch geeignete Produktionsverfahren und um-
fassende Produktkennzeichnung die Sicherheit ihrer Produkte gewährlei-
sten.“

Links zum Thema:
• Zum kompletten Marktcheck: 
www.verbraucherzentrale-bawue.de/marktcheck-insekten

• Artikel: Insekten essen: Eine Alternative zu herkömmlichem Fleisch?
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